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Liebe Leserinnen 
und Leser, 
sind Sie ein haptischer Mensch? Also fühlen 
Sie gerne Dinge, haben sie in der Hand und 
wissen, dass das, was sie fühlen auch wirklich 
da ist? Okay, das liest sich jetzt vielleicht ein 
wenig esoterisch. Aber ich meine etwas ganz 
Alltägliches wie Geld. Bargeld. Selbstver-
ständlich haben mittlerweile die allermeisten 
von uns eine schicke kleine Plastikkarte im 
Portemonnaie, manche gar mehrere. Ich auch. 
Ich nutze mein Kärtchen sogar zu 99 Prozent 
für meine Einkäufe. Und trotzdem fühle ich 

mich unwohl, wenn ich nicht doch noch ein paar Euro in bar bei mir habe. 
Warum? Eine kleine Anekdote: Neulich am Nachmittag bei REWE. Es ist  
knackevoll. Ganz vorne steht eine junge Frau, das Kassenband ist allein mit 
ihren Waren belegt. Nach einer gefühlten Ewigkeit ist alles eingescannt. Die 
Frau verrenkt sich, um mit ihrer Smartwatch zu zahlen. Nix. Sie kramt nach 
dem Handy, ruft die App auf. Hält das Telefon ans Bezahlgerät. Nix. Auch di-
verse Karten versagen ihren Dienst. Die ganze Prozedur dauert nun schon eine 
gewisse Zeit. »Bargeld?«, fragt die Dame an der Kasse. »Nö«, erwidert die 
junge Frau. Es hilft nichts. Sie muss alles wieder auspacken und verlässt den 
Supermarkt mit hochrotem Kopf.  
Ja, ja – die schöne digitale und automatisierte Welt. Sie erleichtert uns das 
Leben. Oder? Über Ticketautomaten für Bus, Bahn und Fernverkehr, an denen 
wir selbstredend oft auch nur noch mit Karte zahlen können, haben sich meine 
Bekannten schon vor Jahren aufgeregt. Das Pärchen, beide jenseits der 70 
fühlte sich diskriminiert. Zurecht, wie ich meine. Wie oft habe ich schon völlig 
überforderte ältere Leute an einem dieser Automaten erlebt. Und selbst habe 
ich einmal in Hamburg einen viel zu teuren und obendrein falschen Fahrschein 
gekauft, weil ich mit der Technik einfach nicht klarkam. Respekt an die Bahn: 
Beim Kontrollieren fiel mein Fehler auf, ich tauschte mein Ticket und bekam 
ordentlich Geld zurück. In bar übrigens.  
Das war vor über zehn Jahren. Damals hatte ich meinen Fahrschein noch in 
Papierform in Händen. Heutzutage haben es Freunde der Haptik echt schwer. 
Und Menschen, ohne Internetaffinität und / oder Smartphone (die soll es tat-
sächlich noch geben) ebenso. Denn Tickets werden zumeist digital in einer App 
abgespeichert mit einem QR-Code, welcher dann eingelesen werden kann. Wohl 
dem, der ein Handy mit einem gut funktionierenden Akku besitzt und nicht ir-
gend so ein hornaltes Teil, das eigentlich permanent am Strom hängen muss, 
um benutzt werden zu können. Das Söhnchen kann davon ein Lied singen.  
Bei seiner letzten Ferienfahrt war der Fahrschein natürlich online hinterlegt. Mit 
letzter Akkukraft und unter herbem Verzicht auf die gewohnte Handy-Daddelei, 
konnte er ihn gerade noch so vorzeigen. 
Apropos Ferienfahrt: Sowohl Tickets als auch Unterkunft wurden online gebucht. 
Sie glauben ja gar nicht, wie viele Tage für diese Unternehmung drauf gegangen 
sind. Von den sich vermehrenden grauen Haaren und schwindenden Nerven 
ganz zu schweigen. Und das, obwohl wir uns nicht zu den digitalen Neulingen 
zählen. Ja, es wird eine Zeit kommen, in der es Niemanden mehr gibt, der 
nicht mit Internet, Smartphone und all den digitalen Angeboten aufgewachsen 
ist. Die so genannten digitale natives werden logischerweise nicht vor diesen 
Problemen stehen, wie die Generation meiner Eltern. Doch bislang gibt es noch 
Menschen, die es gerne haptisch haben, die mit ihrem Handy in erster Linie 
telefonieren und dem Internet skeptisch gegenüberstehen. Für diejenigen gibt 
es eine gute Nachricht: Die Tickets für die hiesigen Kultursommer-Veranstal-
tungen kann man nicht online buchen. Das ist doch mal was …  

Ihre Klaudia Naceur 
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Die engagierte, ehemalige Schul-
sekretärin der 80. Schule, Gisela 
Quaas, war seit der ersten Ausgabe 
des Stadtteilmagazins »Grün-As«  
an Bord. Sie verteilte fast 29 Jahre, 
310 Ausgaben und damit zirka 
350.000 Hefte. Bei Wind und 
Wetter belieferte sie zuverlässig die 
Haushalte im Wohnkomplex 1 mit 
dem lokalen Lesestoff. Damit  
gehört Gisela Quaas zu den drei 

Menschen auf diesem Planeten, 
die bis heute an jedem Heft betei-
ligt waren. Als Zustellerin war sie 
eines jener kleinen Rädchen, die 
unser Stadtteilmagazin am Laufen 
hält. Das »Grün-As« möchte der 
mittlerweile 80-Jährigen nochmals 
für ihre Mitarbeit zu danken und ihr 
alles Gute – vor allem Gesundheit 
– zu wünschen. Danke. 

.  Uwe Walther

Wir bedauern die Entscheidung 
des Veranstalters, auch dieses Jahr 
keine Informationsstände von Par-
teien auf dem Schönauer Parkfest 
zuzulassen. In Zeiten, in denen sich 
Menschen zunehmend in der digi-
talen Welt von Informationen be-
rieseln und beeinflussen lassen und 
eine Ferne zu »denen da oben« 
beklagen, wäre es umso wichtiger, 
den politisch Aktiven hier vor Ort 
in Grünau die Möglichkeit zu 
geben, auf einem Stadtteilfest wie 
diesem mit den Anwohnern und 

Bürgern persönlich ins Gespräch 
zu kommen. Wir werden daher 
statt auf dem Schönauer Parkfest 
unseren monatlich stattfindenden 
Bürgerdialog am Samstag, dem  
16. August, von 10 bis 11.30 Uhr 
am PEP-Center an der Haltestelle 
Schönauer Ring abhalten und bie-
ten so wieder die Gelegenheit, mit 
der SPD-Stadtbezirksbeirätin, Ariane 
Zimmer, und den Mitgliedern des 
Ortsvereins Leipzig-West ins Ge-
spräch zu kommen. 

.  SPD Leipzig-West 

Bürgerdialog statt  
Schönauer Parkfest 

Gisela  
hört auf
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»GRÜN-AS«-TITELTHEMA

... Moment mal, solange steht das 
Gerätehaus am Schönauer Park 
doch noch gar nicht?! 

Absolut richtig! Die ehrenamtli-
chen Floriansjünger wurden trotz 
dessen am 15. Oktober 1975 als 
Freiwillige Feuerwehr des Stadt-
bezirks West gegründet und waren 
am heutigen Standort der Stadt -
reinigung in der Brünner Straße 

beherbergt. Nach einer Über-
gangslösung auf der heutigen 
Feuer- und Rettungswache 6 der 
Berufskollegen in Plagwitz, wurde 
1985 das aktuelle Gerätehaus in 
der Schönauer Straße 235 bezo-
gen. Der Bau wurde damals von 
zahlreichen Ehrenamtlichen unter-
stützt – die feierliche Einweihung 
fand hingegen größtenteils ohne 

die fleißigen Helfer statt – politisch  
geschuldet. 

In diesem Jahr laden die Kame-
radinnen und Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Leipzig-
Grünau umso größer zu ihrem  
50. Geburtstag ein und haben ein 
ganzes Jubiläumswochenende für 
Ihren Besuch vorbereitet.  

Wird es am 15. August eine  
interne Festveranstaltung geben,  
so öffnen die Ehrenamtler am 
Samstag, dem 16. August bereits 
ab 9 Uhr ihre Tore und beginnen  
mit einem Wettkampf zahlreicher 
Jugendfeuerwehren der Stadt 
Leipzig. Ab da wird es Schlag auf 
Schlag gehen. Während die köst-
liche Erbsensuppe köchelt, das 
Grillgut seine Farbe ändert und die 
Moderation durch den Tag führt, 
demonstriert die Leipziger Höhen-
rettung der Berufsfeuerwehr ihr 
Können, sorgt die ToysCompany 
für Strahlen in allen Kinderaugen 
und lädt die Hüpfburg ein zu Spiel 
und Spaß.  

Nach dem Mittag wird es um  
14 Uhr einen beeindruckenden 
Auftritt einer Schalmeienkapelle 
geben – etwas ganz Besonderes! 

Ebenfalls ab 14 Uhr beginnt eine 
große Technikshow – von damals 
bis heute. Und für wahre Kenner 
wird es auch ein Wiedersehen mit 

Teilen der ehemaligen Technik 
geben. Zusätzlich wird sich das 
THW, das DRK mit einem Ret-
tungswagen, die Polizei und die 
DLRG präsentieren.  

Zum Abend hin nehmen die 
Highlights nicht ab: Die Ehrenamt-
lichen verwandeln ihre Hallen in 
einen Tanzfloor und feiern mit 
Ihnen eine große 90er Party –  
begleitet von einer imposanten 
Feuershow gegen 21.30 Uhr. 

Wenn die Partynacht dann lang-
sam endet, ist der Sonntagmorgen 
nicht mehr weit. Hier laden die 
Mädels und Jungs ab 10 Uhr zum 
ausgiebigen Frühshoppen ein und 
lassen das Jubiläumswochenende 
mit dem Leipziger Feuerwehr-
orchester ausklingen. 

Interesse geweckt? Mehr geht 
nicht! Schauen Sie vorbei und 
geben Sie dem Ehrenamt einen 
Teil von Dankbarkeit zurück mit 
Ihrem Besuch.  

Die Freiwilligen Frauen und 
Männer sind in diesem Jahr bereits 
zu über 220 Einsätzen ausgerückt, 
haben zahlreiche Kinderfeste be-
sucht und immer ein Lächeln auf 
den Lippen.  

Kommen Sie vorbei: 16. und 
17. August 2025, Schönauer 
Straße 235, 04205 Leipzig. 

.  Info: FFW

50 Jahre  
Freiwillige Feuerwehr  
Leipzig-Grünau 
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Die Leipziger Stadtwerke haben 
einen wichtigen Meilenstein bei 
der Errichtung ihrer Solarthermie-
Großanlage im Stadtteil Lausen-
Grünau erreicht. Der letzte von 
insgesamt 13.200 Kollektoren 
wurde Mitte Juni vom General-
unternehmer Ritter XL Solar aus  
Dettenhausen  geliefert und mon-
tiert. Damit geht das nächste Pro-
jekt des Fernwärme-Transformati-
onsplans für mehr regenerative 
Energie in der Fernwärmeversor-
gung von Leipzig seinem Abschluss 
entgegen. Die Inbetriebnahme  
der Großanlage ist für Anfang des  
kommenden Jahres geplant. 

Bei dem letzten Kollektor und 
allen zuvor montierten handelt es 
sich um hocheffiziente Vakuum-
röhren-Kollektoren XL 19/49 mit 
CPC-Spiegeln aus dem Aqua 
System von Ritter XL Solar.  
Ihre Bruttokollektorfläche beträgt 
jeweils 4,94, die Aperturfläche  
4,5 Quadratmeter. Die 72,4 Kilo-
gramm schweren Kollektoren sind 
unter- und überirdisch mit Rohr -
leitungen verbunden und arbeiten 
mit reinem Wasser als Wärme -
träger. Die Regelungstechnik er-
möglicht eine vollautomatische 
Steuerung der Anlage nach der 
Sonneneinstrahlung und eine flexi-
ble Anpassung an die wechselnden 
Bedingungen im Leipziger Fern-
wärmenetz. 

Das Areal umfasst eine Gesamt-
fläche von 14 Hektar mit 65.208 
Quadratmetern Kollektorfläche. Es 
liefert künftig rund 26 Gigawatt-

stunden Wärme pro Jahr mit einer 
Spitzenleistung der Erzeugung von 
zirka 41 Megawatt. Damit lassen 
sich im Sommer rund 20 Prozent 
des Leipziger Tagesbedarfs an 
Wärme abdecken. Die Anlage 
trägt wesentlich zur Dekarbonisie-
rung der Wärmeversorgung bei, 
indem sie der Umwelt rund 7.160 
Tonnen klimaschädliches CO2 pro 
Jahr vermeidet. 

»Das Projekt ist ein wichtiger  
Bestandteil unseres Zukunftskon-
zepts, bei dem wir erneuerbare, 
innovative und konventionelle 
Techniken der Wärmeversorgung 
miteinander verknüpfen«, erläutert 
Erik Jelinek, Projektleiter Energie-
anlagen Erzeugung bei den Leipzi-

ger Stadtwerken. Solarthermie  
bezeichnet er als eine der »effizien-
testen erneuerbaren Wärmequel-
len«. Bezogen auf die Fläche könn-
ten mit ihr rund dreimal mehr 
Energie als bei Photovoltaik und 
zirka 30- bis 45-mal mehr als bei 
Biomasse erzeugt werden, berich-
tet der Projektingenieur. 

Guido Wimmer, Projektleiter 
bei Ritter XL Solar, weist neben 

der smarten Regelung und der 
hohen Effizienz auf eine weitere 
ökologisch relevante Besonderheit 
hin. Demnach stehen die Kollektor -
tische um 20 Zentimeter höher als 
üblich. Nur durch die Rammpro-
file ergibt sich, im Kollektorfeld, 
eine Versiegelung, die allerdings 

äußerst gering ausfällt. Insgesamt 
liegt der Versiegelungsgrad bei 
zirka 0,01 Prozent bezogen auf  
die Kollektorfläche. »In Verbindung 
mit zusätzlichen Anpflanzungen 
und Aus saaten sowie einem öko-
logisch nachhaltigen Pflegekonzept 
kann die Biodiversität auf der Fläche 
erhöht werden«, sagt Wimmer. 

Weitere Informationen zur 
neuen Solarthermieanlage Leipzig 

West und die Zukunft der Leipzi-
ger Fernwärme gibt es unter 
www.zukunft-fernwaerme.de. 
Mehr zur Technik der Solarthermie 
für Großanlagen findet sich unter 
www.ritter-xl-solar.de. 

 
.  Info: L-Gruppe

Letzte Kollektoren montiert: 

Deutschlands größte 
Solarthermieanlage entsteht in Lausen 

Blick Richtung Westen – über die entstehende Anlage zum Kulkwitzer See.

Am 16. August findet um 13 Uhr 
im Rahmen des Schönauer Park-
festes eine anderthalbstündige 
Ortsbegehung zum ehemaligen 
KZ-Außenlager »Leipzig-Schönau« 
mit Mirko Koch statt. Treffpunkt ist 
die  Straßenbahnhaltestelle Park-
allee (Tram 8, 15). 

Leipzig war ein wichtiges Zen-
trum der Rüstungsindustrie wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs. 
Hier waren schon vor 1933 viele 
metallverarbeitende Unterneh-

men wie die Hugo Schneider  
Aktiengesellschaft (HASAG) oder 
die Allgemeine Transportanlagen-
Gesellschaft (ATG) mit großen 
Produktionsstätten ansässig.  
Mit Kriegsbeginn stellten sie ihre 
Produktion auf Rüstungsgüter, vor 
allem Flugzeugteile um. Dabei 
setzten sie zunächst vor allem aus-
ländische zivile Zwangsarbei -
ter*innen und Kriegsgefangene 
ein. Ab 1943 wurde es »kriegs-
wichtigen Betrieben außerdem 

möglich, KZ-Häftlinge zur Zwangs-
arbeit heranzuziehen. Ein System 
von KZ-Außenlagern entstand – 
eines davon in der Schönauer  
Lindenallee (heute Parkallee). 

Im KZ-Außenlager waren ab 
Sommer 1944 etwa 500 ungari-
sche Jüdinnen interniert. Die 
Frauen und Mädchen mussten in 
der Flugzeugproduktion der ATG 
arbeiten. Das Lager unterstand bis 
Kriegsende als Außenlager dem 
KZ Buchenwald. 

Am authentischen Ort des ehe-
maligen KZ-Außenlager »Leipzig-
Schönau« werden wir uns dem 
Phänomen der Zwangsarbeit  
zunächst allgemein annähern.  
Anschließend erhalten die Teil -
nehmenden einen Einblick in den  
Lebens- und Arbeitsalltag der 
Häftlinge. Anhand von exemplari-
schen Biografien und Anschau-
ungsmaterial begeben wir uns auf 
eine Spurensuche an einem Ort 
der wenig Spuren bietet. 

Ortsbegehung: Das KZ-Außenlager »Leipzig-Schönau« 

Fo
to:
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Das Schönauer Parkfest 
steht wieder vor der Tür und 
wir laden Sie herzlich ein, 
dabei zu sein!  
Vom 14. bis 17. August ver-
wandelt sich der Schönauer 
Park erneut in einen lebendi-
gen Treffpunkt für Menschen 
aus allen Teilen der Gesell-
schaft.  

Mit bis zu 8.000 Besucherinnen 
und Besuchern ist das Fest das 
größte Ereignis im Grünauer Kul-
tursommer und als Stadtteilfest im 
ganzen Leipziger Westen beliebt. 

Das Schönauer Parkfest ist weit 
mehr als ein Fest – es ist ein Ort der 
Begegnung, des Austauschs und der 
Vielfalt. An den beiden Haupttagen 
(Samstag und Sonntag) lockt das 
Fest vor allem Familien, Kinder und 
Senior*innen mit einem bunten 
Programm: Kinderaktionen, Musik-
Acts und lokale Tanzgruppen auf 
und neben der Bühne sorgen für 
eine fröhliche und familiäre Atmo-
sphäre. Aufgelockert wird das Büh-
nenprogramm durch professionelle 
Musikgruppen aus der Region.  

Samstagabend wird es heiß auf 
der Bühne, wenn die Band 
WUCAN aus Dresden mit ihrer 
charismatischen Frontfrau Francis  
die Bühne ordentlich rocken. 
Dabei hört man nicht zufällig ihre 
musikalischen Helden der 70er Jahre 
heraus: Jethro Tull oder RENFT.  

Am Sonntagnachmittag gibt es 
ein Wiedersehen mit Linda Feller. 
Zum 40. Bühnenjubiläum präsen-
tiert die gefeierte Schlagersängerin 
die größten Hits ihrer beeindru-
ckenden Karriere.

FEIERN IN GRÜNAU

Donnerstag, 14.8. 

20.15 Uhr 
Open Air Kino:  
»In Liebe, Eure Hilde«  
Spielfilm präsentiert vom VVN-
BDA – mit einführenden Worten 
durch den VVN-BDA, Vereinigung 
der Verfolgten des Naziregimes 
Filmbiografie über Hilde Coppi, die 
mit ihrem Ehemann Hans der  
Widerstandsgruppe Rote Kapelle 
angehörte.  
Gewinner Deutscher Filmpreis 
2025 in Bronze  
Eintritt frei! 

Freitag, 15.8. 
18 Uhr 
Beatz im Block 
Beatz im Block feiert 10-jährigen 
Birthday! Grünau wird kochen und 
wir sind hyped auf das Zehnjährige 
von Beatz im Block – dem fettes-

ten Hip Hop Festival in der City! 
Freut euch auf ein mega Line-up 
mit Künstler*innen, die nicht nur mit 
ihren Beatz überzeugen, sondern 
auch für Gleichberechtigung und 
gegen Diskriminierung einstehen.  
An unseren coolen Infoständen 
könnt ihr euch über spannende Ini-
tiativen und Projekte informieren, 
quatschen, neue Leute kennenler-
nen und selbst aktiv werden. 
Kommt vorbei, bringt eure Friends 
mit und lasst uns gemeinsam den 
fettesten 10-jährigen Geburtstag 
feiern, den ein Festival jemals gefei-
ert hat! Wir haben Bock! 
Acts: Pöbel MC, bangerfabrique, 
Jenny Sharp, Dea Bbz, ALyzah 
Tickets:  
tixforgigs.com/de-DE/Location/ 
2429/schonauer-park-leipzig 
WERK 2, KOMM-Haus, Heizhaus 

Samstag, 16.8. 
12.30 Uhr 
Start-Act: Urban Accordion 
Orchestra Leipzig 
Ein Ensemble aus rund 80 enga-
gierten Musikerinnen und Musi-
kern im Alter von 12 bis 40 Jahren. 
Seit Gründung im Jahr 2023 brin-
gen sie mit Leidenschaft und Vielfalt 
frischen Wind in die Welt der Ak-
kordeonmusik.  

13.00 Uhr 
Ortsbegehung: Das KZ-  
Außenlager »Leipzig-Schönau« 
siehe Beitrag Seite 5 
 
14.00 Uhr 
Unsere Leidenschaft – Tanz 

Freut euch auf ein buntes Tanzpro-
gramm mit ausgewählter Musik, 
farbenfrohen Kostümen und ganz 
viel Power und Hingabe.  
 
14.30  und 17.00 Uhr 
Musik vom DJ 
  
15.00 und 16.00 Uhr 
Trommelgruppe  
»Percussion Art Ensemble« 
Zum Schönauer Parkfest spielt das 
»Percussion Art Ensemble« Musik 

14. bis 17. August 2025  

Schönauer Parkfest 
Schönauer Park – Zugang über Lützner Straße / Garskestraße
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und Instrumente aus mehreren 
Kulturen und Regionen unserer 
Welt. Das Publikum ist eingeladen 
westafrikanische Lieder zu singen, 
zu Rhythmen zu tanzen, Shaker zu 
schwingen oder die Rahmentrom-
mel zu schlagen. Sie können mit 
uns einen russischen Kreistanz ler-
nen oder einen Diskoschritt aus 
den 80ern.  
 
15.30 Uhr 
Dance Echo 
Dance Echo ist ein urbaner Tanz-
verein in Leipzig. Mit Kursen für alle 
Altersgruppen ab 5 Jahre und  
Fähigkeiten, wie Breakdance, Hip-
Hop und Street Dance, wecken 
sie die Liebe zum Tanz.   
  
15.30 Uhr 
Clown Jochen (im Areal) 
 
16.30 Uhr 
TABU  
Seit 27 Jahren widmet sich Brigitte 
Bartsch intensiv tanzinteressierten 
jungen Menschen und weckt in 
ihnen die große Leidenschaft des 
Show-Tanzes. Ihr Trainingsangebot 
umfasst verschiedene Stile von Kin-
dertanz über Jazz Dance, Show-
dance, und Breakdance. Die Teil-
nahme an Auftritten ist für jede 
Tänzerin und jeden Tänzer eine 
große Motivation. Hier können sie 
gemeinsam in ihrem jeweiligen 
Tanz-Team ihr tänzerisches Können 
und Geschick unter Beweis stellen. 
 
19.30 Uhr  
Frau Elfi & Flecke 
Dieses Duo steht für hand-
gemachte Musik mit einzigartiger, 
erfrischender Bühnenpräsenz. 

21.00 Uhr 
Wucan 
Heavy Flute Rock 
Wucan ist eine deutsche Rockband 
aus Dresden, die ihren Stil selbst 
gern als Heavy Flute Rock be-
schreibt. Ihr Repertoire reicht von 
knackigen Proto-Metal-Nummern 
bis hin zu epischen Kunstwerken 
von 15 Minuten Länge wie dem 
»Wandersmann«. Aufmerksamkeit 

erregte nicht nur bei Ostrock-Fans 
ihre Cover-Version des RENFT-
Songs »Zwischen Liebe und Zorn«. 

Sonntag, 16.8.  
10.30 Uhr 
Good Music Band 
Die Coverband besteht aus vier 
Musikern. Sie haben sich den 
Songs der 80er und 90er ver-
schrieben. Davon werden Sie die 
meisten kennen. 
 
12.30 Uhr 
Sonne bewegt Berge 
Bei Sonne bewegt Berge e. V. 
kommen alle von Jung bis Alt auf 
ihre Kosten! Egal ob Kindersport, 
Schwimmen, Tanzen oder Reha-
Sport – hier ist für Jeden was dabei. 
Zum Schönauer Parkfest präsen-
tieren die Kindertanzgruppen im 
Alter von 4 bis 12 Jahren ihr Kön-
nen.  
 
13.00 Uhr 
Fiddle Music 
Die Fiddle Folk Family – das ist Irish 
Folk und Deutsche Folklore von 
der Familie Klingner aus Markran-
städt. Alle fünf zusammen bieten 
euch als Familienband fetzige deut-
sche Folksongs und irische Tänze, 
Bluegrass und Country-Musik aus 
Amerika und vieles mehr ...  
 
14.00 Uhr 
Orient Dreams Bauchtanz 
Die Tanzgruppe Orient Dreams 
aus Markkleeberg unter der Lei-
tung von Manisha Chandra präsen-
tiert eine bunte Palette exotischer 
Tänze aus der arabischen Welt mit 
den verschiedensten Einflüssen aus 
anderen Kulturen.  
   
15.00 Uhr 
Frank Vonthal singt Roland 
Kaiser 
Der Ur-Leipziger Frank Vonthal tritt 
mit einem kleinen Programm eines 
seiner großen musikalischen Vor-
bilder an: dem deutschen Schlager-
König Roland Kaiser!

Auf dem Gelände: 
Westflügel präsentiert:  
»Der Spiegel« / Theatre 
Company TukkersConnexion 
Ein Spiegeltisch ist aus dem Palast 
entschlüpft. In einladender Ruhe 
wartet eine fabelhafte Gestalt hin-
ter dem Spiegel und weckt die 
Neugier der Gäste. Das Rokoko-
bild mit Tisch und Stuhl kommt in 
Bewegung und winkt einen der 
Zuschauer heran, um Platz zu 
nehmen. Was dann passiert, kann 
man nicht vorhersehen ... 
 
15.30 Uhr 
Gerd Voigt 
In der Show »Balancen mit Kristall« 
wird  mit wertvollen Römergläsern 
aus Italien und filigranen Wein -
kelchen aus Frankreich ein Balan-
ceakt seltener Art präsentiert. Aus 
Glaspyramiden mit rotierenden 
Brandygläsern entstehen meister-
hafte Kunstwerke im anmutigen 
Stil. 
 
16.00 Uhr 
Linda Feller 

Linda Feller begeistert seit vier  
Jahrzehnten mit ihrer einzigartigen 
Mischung aus Country, Schlager 
und Pop und prägt die deutsche 
Musikszene nachhaltig. Sie über-
zeugt mit spritzigen, aber ebenso 
wahren Texten und ihrer unver-
gleichbaren Musikmischung. Die 
Treue der Fans, sowie die bisher 
47 erschienenen CDs sind der  
Beweis.

Auf dem Gelände: 
Westflügel präsentiert:  
Das Märchen von dem Dra-
chen, der das Glück sammelte 
In höchstpersönlicher Anwesen-
heit des letzten (!) Drachens auf 
der irdischen Welt erzählt die offi-
zielle Drachenbegleiterin Álka die 
Geschichte der Glücksdrachen.  
Gefördert durch Haus Steinstraße  
 
17.30 Uhr 
Helmet Duty  
Helmet Duty, das ist feinster Blue-
grass aus Leipzig. Zunächst als 
reine Selbsthilfegruppe taten sich 
die drei Ausnahmemusiker Simon 
Dahl, Tommi Pieper und Kevin 
Schmidt 2015 zusammen, um ihre 
jeweiligen Zweitinstrumente zum 
Klingen zu bringen. Seitdem spiel-
ten sie über 100 Konzerte auf Pri-
vatveranstaltungen, Countryfesten, 
in Pubs und Orten, die noch nie 
zuvor eine Band betreten hat. Ihr 
Spiel zeichnet sich durch die ste-
chend scharfen Satzgesänge und 
eine ruppige Portion Selbstironie 
aus. 
 
Moderation am Samstag und 
Sonntag: Steffen Hellriegel 
Am Samstag und Sonntag:  
• umfangreiche Getränke-Versor-

gung, Leckereien und Imbiss-
angebote: Langos, Waffeln, Ori-
ginal Thüringer Rostbratwurst, 
Fisch, Vegetarisches, Soft-Eis und 
vieles mehr 
• Spiel- und Mitmach-Angebote für 

die Kleinen, Fahrgeschäfte, Lose 
• Info-Angebote sozialer, kultureller 

und sportlicher Träger im Gebiet 
• 50 Jahre Freiwillige Feuerwehr 

Grünau (siehe Beitrag Seite 4) 
 
Sa., 16.8., 14.00 - 18.00 Uhr 
Offene Kirche Schönau zum 
Parkfest Eintritt frei 
Begegnung im Garten und  
Orgelmusik (14, 15 und 17 Uhr)

Wir danken unserem Hauptsponsor

sowie den Sponsoren
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Der Quartiersrat Grünau besteht 
aus hauptamtlichen und ehrenamt-
lichen Akteurinnen und Akteuren, 
die sich für die Entwicklung ihres 
Stadtteils engagieren. Das betrifft 
auch die Belange von migranti-
schen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern einschließlich Geflüchteten.  

Unter den etwa 50.000 Grü-
nauern gibt es Menschen aus  
Dutzenden Nationen. Sie leben 
friedlich zusammen, und so soll es 
auch bleiben. Die Stadt Leipzig be-
kommt jährlich Flüchtlinge und 
Asylbewerber zugewiesen, die zu 
beherbergen sind. Das ist gesetzlich 
vorgeschrieben. Da es an Woh-
nungen mangelt, werden sie bis zu 
ihrem Einzug in eigenen Wohn-
raum in Gemeinschaftsunterkünf-
ten untergebracht. Da auch diese 
nicht in ausreichender Zahl vorhan-
den sind, leben immer noch viele 
von ihnen in Zelten als Notunter-
künfte. Das ist menschenunwürdig.  

Auf der Sitzung des Stadtbezirks-
beirates West am 5. Mai 2025 
stellten Leipzigs Bürgermeisterin für 
Soziales und der Bau bürgermeister 
die Pläne zur Errichtung von zwei 
Gemeinschaftsunterkünften für 
Flüchtlinge in Grünau vor.  

Die zur Information vorgese-
hene Veranstaltung wurde von 
etwa zweihundert Bürgerinnen 
und Bürgern besucht. Unter den 
Anwesenden waren auch Men-
schen, die nicht an einem sachli-
chen Austausch interessiert waren. 
Bedauerlicherweise geriet so die 
Veranstaltung schnell zu einer laut-
starken Protestaktion, wodurch der 
Verlauf völlig aus dem Ruder lief. 
Zu dieser katastrophalen Situation 
trug allerdings auch die unzurei-
chende Vorbereitung und Durch-
führung seitens der Verwaltung bei.  

Um das Verständnis und die  
Akzeptanz für die Gemeinschafts-
unterkünfte zu fördern, brauchen 
wir einen sachlichen und lösungs-
orientierten Dialog mit allen Betei-
ligten und Interessierten. Das ist 
eine gemeinsame Aufgabe für 
Stadtrat und Stadtverwaltung, 
Wohnungsunternehmen, zivil-
gesellschaftliche Akteure und die 
Grünauer Bevölkerung. 

 
Stadtverwaltung und Stadtpolitik 
sollten dafür folgende Aspekte und 
Hinweise beachten:  

Die Zivilgesellschaft erbringt in 1
Stadtteilen mit einem hohen 

Anteil an migrantischen Mit-
bewohnern wie in Grünau be-
reits eine große Integrationsleis-
tung. Das muss anerkannt und 
honoriert werden. 
Die Grünauer Bevölkerung 2
braucht ehrliche und verständ-
liche Antworten auf die Frage, 
warum gerade an den vorge -
schlagenen Standorten Flücht-
lingsunterkünfte durch die LWB 
neu gebaut werden sollen,  
anstatt vorhandene LWB-Ge-
bäude zu sanieren. Neben den 
geplanten zwei Flüchtlingsunter-
künften in der Plovdiver Straße 
und der Grünauer Allee muss 
auch das geplante Objekt in der 
Diezmannstraße angesprochen 
werden. Es befindet sich an der 
Peripherie Grünaus.  
Die bislang begrenzten Infor-3
mationen führten dazu, dass die 
Anwesenden die Flüchtlings-
unterkünfte nur mit negativen 
Auswirkungen verbanden. Das 
leistete fremdenfeindlichem 
Auftreten Vorschub. Es müssen 
auch Vorteile für das benach-
barte Wohnumfeld klar benannt 
werden, (z. B. Sport- und Spiel-
platz, Versammlungsraum). 
Kulturelle Unterschiede in den 4
Lebensweisen sorgen zuweilen 
auch für Unverständnis und 
Unmut. Diese Herausforderun-
gen im Wohnumfeld, an Schu-
len und Kitas sind deutlich zu 
benennen. Entsprechende Un-
terstützungssysteme sind aus-
zubauen und miteinander zu 
vernetzen. Das muss mit den 
entsprechenden zivilgesell-
schaftlichen Akteuren vor Ort, 
z. B. Komi, QR, MüZeL oder 
Sportvereinen beraten werden. 
Sorgen und Ängste der Grü-5
nauer Bevölkerung zu Sicher-
heit und Kriminalität sind anzu-
sprechen und ernst zu nehmen. 
Dabei muss klar belegt werden, 
ob und inwieweit Delikte auf 
Menschen mit ausländischen 
Wurzeln zurückgehen. Denn 
diese Menschen sind oft Vor-

urteilen bis zu Anfeindungen 
und Übergriffen ausgesetzt und 
benötigen unseren Schutz.  
Wird das Projekt der Flücht-6
lingsunterkünfte umgesetzt, 
dann brauchen wir ein ehr-
liches, sachgerechtes und um-
fassendes Informationsformat 
für die Bevölkerung, das wie-
derholt und niederschwellig auf 
Sorgen eingeht und Lösungen 
anbietet beziehungsweise diese 
gemeinsam mit den Bürgern er-
arbeitet. Sitzungen des Stadt-
bezirksbeirates reichen dafür bei 
weitem nicht aus. 
Bei künftigen Veranstaltungen ist 7
auf eine angemessene tech-
nische Umsetzung zu achten 
Dazu gehören die Beherrschung 
von Mikro- und Lautsprecher-
anlage ebenso wie lesbare Prä-
sentationsfolien und informatives 
Kartenmaterial, in dem die 
Standorte von Flüchtlingsunter-
künften in Leipzig gezeigt wer-
den. Die Diskussionsformen sol-
len alle Anwesenden einbinden.  
 

Zusammenfassend möchten wir 
betonen, dass es gelingen muss, 
einen Kompromiss zu finden, der 
weiterhin ein gutes Zusammen-
leben in Grünau ohne zuneh-
mende Angst, Verunsicherung und 
Vorurteile ermöglicht. Dazu gehört 
auch, dass der Stadtbezirksbeirat 
West besser in Entscheidungen auf 
gesamtstädtischer Ebene ein-
gebunden wird. Wir Mitglieder des 
Quartiersrats Grünau wollen dabei 
mithelfen, denn wir kennen die 
Sorgen und Nöte der Grünauer 
aus eigenem Erleben, und wir 
werden auch weiterhin unsere 
Stimme erheben.  

Der Quartiersrat trifft sich einmal 
im Monat montags (nächste Sit-
zung: 4. August, ab 17 Uhr im 
Stadtteilladen). Alle Interessierten 
sind zu den Veranstaltungen herz-
lich eingeladen.  

.  Für die Mitglieder  
des Quartiersrates 

Dr. Ilse Lauter, Sprecherin

Der Quartiersrat Grünau zum  
Neubau von Gemeinschaftsunterkünften 
für Flüchtlinge im Leipziger Westen

LEBEN IN GRÜNAU

Radio Blau veranstaltet am  
12. und 13. August ab jeweils  
15 Uhr in der Völkerfreundschaft 
in der Stuttgarter 
Allee 9 einen Work-
shop, bei dem 
Menschen aus  
Grünau selbst zu 
Redakteur*innen 
werden können. 
Gemeinsam gehen 
die Workshopteil-
nehmenden auf die 
Suche: Was bewegt 
die Menschen in Grünau? Was ist 
vor Ort los? Dazu werden Inter-
views geführt und kleine Podcasts 
aufgenommen. Zusammen mit 

der Lieblingsmusik der Work-
shop-Teilnehmenden entsteht 
daraus im Laufe dieser zwei 

Nachmittage, eine 
eigene Radiosen-
dung, die dann auch 
auf Radio Blau lau-
fen wird.  
Radio Blau ist des 
freie Bürgerradio in 
Leipzig und auf 
UKW, DAB+ und 
im Internet zu emp-
fangen.  

Anmeldung unter: 
anja@radioblau.de 
Eine Veranstaltung im Rahmen 
des Grünauer Kultursommers.

Radioprojekt in der Völle
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KOMM-Haus 
Selliner Straße 17, Tel.: 9 41 91 32 
FR.-SO., 15.-17.08. 
Schönauer Parkfest mit Beatz im Block, WUCAN 
und Linda Feller (siehe Seiten 6-7) 
 
SENIORENTREFF 
DI., 05.08., 14.00 UHR 
Eine Tasse Kaffee und ... Gedächtnistraining.  
Bleiben Sie geistig fit mit kniffligen Rätseln, Denk-
spielen und Koordinationsaufgaben.  
Kosten: 1,50 EUR inkl. Tasse Kaffee oder Tee 
MI., 06.08., 16.00 UHR 
Sei dabei, mach mit! Ehrenamt im KOMM-Haus: 
Ein soziokulturelles Zentrum bietet viele Möglich-
keiten, sich einzubringen: Ob im Café, Treff der Ge-
nerationen oder bei der Umsetzung eigener Ideen. 
Wir treffen uns monatlich. Interessierte sind herz-
lich willkommen!  
DO., 28.08., 10.00 UHR 
Smartphone-/Handy- und Laptop-Sprechstunde: 
Sie nutzen ein Smartphone, ein Handy oder ein 
Laptop und bei einigen Anwendungen haben Sie 
Fragen? Hier gibt es individuelle Hilfe.  
Kosten: 2,50 Euro pro halbe Stunde (mit Anmel-
dung) 
 
WILDE 11 
MO. & DI, 04. & 05.08., 14.00-18.00 UHR 
Zirkus: Hast du Lust die faszinierende Zirkuswelt 
zu entdecken? Hier wird die Wilde 11 zur Manege 
und du kannst dich ein wenig ausprobieren, Bälle 
und Tücher fliegen lassen, Teller durch die Luft wir-
beln, oder aber du übst dich im Balancieren, be-
wegst dich auf rollenden Kugeln fort oder baust 
eine ganz eigene Menschenpyramide. Es gibt viel 
zu entdecken! Es sind keine Vorkenntnisse not-
wendig. Anmeldung erforderlich. 

Freizeit-Treff  
»Völkerfreundschaft« 
Stuttgarter Allee 9, Tel.: 41 29 51 47 
DI. & MI., 12. & 13.08., AB 15.00 UHR 
Workshop mit Radio Blau: Grünauer werden 
selbst zu Redakteuren. Sie begeben sich auf die 
Suche: Was bewegt die Menschen in Grünau? 
Was ist vor Ort los? Es werden Interviews geführt 
und kleine Podcasts aufgenommen.  

Lipsia-Club 
Karlsruher Str. 48, Tel.: 4 29 10 41 
MI., 06.08., 15.30-17.00 UHR 
Abenteuer-Schulanfang: Starte mit uns in dein 
Abenteuer Schule 
Anmeldung bis 01.08. 
MI., 13.08., AB 15.30-17.00 UHR 
Vorlesenachmittag mit LeseLust Leipzig e. V. 
FR., 15.08., 10.00-12.00 UHR 
Verstrickt & zugenäht: offener Treff rund ums  
Stricken, Häkeln und Nähen 
MO., 18.08., 15.00-17.00 UHR 
»Mix dir den Sommer im Glas« – erfrischende  
alkoholfreie Sommergetränke selbst gemixt 
Anmeldung bis 15.08. 
MI., 20.08., 15.30-17.00 UHR 
»Natürlich verfeinern« – selbst gemachte Salz- und 
Öl-Kreationen (bitte Flasche/Glas mitbringen)  
Anmeldung bis 15.08. 
MI., 27.08., 15.30-17.00 UHR 
»Kennen Sie Leipzig? Jetzt wird’s spannend!«  
Ein Quiznachmittag für Jung und Alt 
Anmeldung bis 22.08. 

Mehrgenerationentreff 
»NEBENAN« 
Alte Salzstraße 53, Tel.: 25 69 74 57 
DI., 05.08.,15.00-15.45 UHR 
Digital durchstarten– Thema: Onlinebanking  
(VHS-Angebot kostenfrei) 
DI., 05.08.,15.45-16.30 UHR 
Digital durchstarten – Thema: offene Medien-
sprechstunde (VHS-Angebot kostenfrei) 
MI., 06.08., 14.00-15.00 UHR 
Ausflug – Infos bitte im NEBENAN erfragen 
DI., 12.08.,15.00-15.45 UHR 
Digital durchstarten– Thema: Einführung Smart-
phone (VHS-Angebot kostenfrei) 
DI., 05.08.,15.45-16.30 UHR 
Digital durchstarten – Thema: offene Medien-
sprechstunde (VHS-Angebot kostenfrei) 
FR., 15.08., 14.00-17.00 UHR 
Sommerdisko mit Ronny Chicago – Schlager der 
50er, 60er und 70er 
MI., 27.08., 14.00-15.00 UHR 
Lesesalon 

Netzwerk älterer Frauen 
Sachsen e. V. 
Herrmann-Meyer-Str. 38, Tel.: 4 25 14 20 
SA., 02.08., 14.00-16.00 UHR  
»In unserem Alter?« – Ernstes und Vergnügliches 
zu einem ewigjungen Thema 
DI., 05.08., 10.00-12.00 UHR 
Meyersdorfer Frühstück – eine Gesprächsrunde für 
Frauen, Thema: »Welche Pflanzen helfen gegen 
die Hitze?«, Gesprächspartner ist Heilpraktiker 
Martin Zwiesele 
SA., 09.08., 14.00-16.00 UHR  
»Auf den Hund gekommen – allerlei Redensarten 
und deren Geschichten dazu 
SA., 16.08., 14.00-16.00 UHR  
Gesprächsreihe: Frauen aus unserer Mitte – Selbst-
bestimmt leben: »Hier dreht sich alles um den 
Hund«, Gesprächspartnerin ist Kerstin Sigismund 
SA., 23.08., 14.00-16.00 UHR 
Projekt Miteinander leben, voneinander lernen: 
»Litauen – die baltische Prinzessin in der Krone 
aus Bernstein« – ein Vortrag von Ella Schilling mit 
Videobildern 
SA., 30.08., 14.00-16.30 UHR  
Wir feiern unseren 30. Netzwerk-Geburtstag:  
mit einem bunten Programm, mit Kaffee und Ku-
chen und es gibt auch wieder Bratwurst vom Grill 

Ausstellungen in der Kleinen Galerie: 
»Lieblingsbilder« der Aquarellmalgruppe des 
Netzwerkes 

Seniorenbüro West 
Stuttgarter Allee 18, Tel.: 94 68 34 39 
MI., 06.08., 10.00-16.00 UHR  
Schnuppertag zu Künstlicher Intelligenz  
MI., 13. & 20.08., 10.00-12.00 UHR  
Mach mit, bleib fit! Gemeinsamer Morgenspazier-
gang im Stadtteil, Treffpunkt: Stuttgarter Allee 18 
MI., 13.08., 16.00-18.00 UHR  
Themennachmittag Buchlesung: »Alle wollen alt 
werden, niemand will es sein«, Frau Windsch liest 
aus dem SPIEGEL-Bestseller »Altern« von Elke 
Heidenreich 
DI., 19.08., 14.00-15.30 UHR  
Offene Singe-Runde mit Hr. Drya 
MI., 20.08., 13.00-15.00 UHR  
Bürgerblick – Mitreden, Verstehen, Beteiligen, Lernen. 
Thema: »Europäische Union – wohin geht die Reise?« 

DI., 26.08., 14.00-16.00 UHR  
Ihre schönsten Reiseerinnerungen: Nette Gesprä-
che bei Kaffee und Kuchen. Bringen Sie gerne Ihre 
Fotos mit. 
MI., 27.08., 14.30-17.30 UHR  
Offenes Digitalcafé – Thema: »Themenrunde KI« 
KI unter Kontrolle? Datenschutz, Datensicherheit 
und Regulierung. Technik ausprobieren 
 

Handwerk- und  
Upcycling-Akademie  
in der Frickelbude, Selliner Str. 11 
für Erwachsene, Teilnahme kostenlos 
Anmeldung unter huupa@kunzstoffe.de 
SA., 23.08., 10.30-13.30 
Buchbinden-Workshop – hier kannst du das Bin-
den von kleinen Mappen und Heften erlernen 
SO., 24.08., 10.00-16.00 
Buchbinden-Workshop – hier kannst ist die spe-
zielle Bindetecknick »Schweizer Broschur« ken-
nenlernen und ausprobieren. 

Theatrium 
Alte Salzstraße 59, Tel.: 9 41 36 40 
SA. & SO., 23 & 24.08., 16.00 UHR 
»Spoooooky«, Kindertheaterprojekt ab 6 Jahre  
FR. & SA., 29. & 30.08., 20.00 UHR 
»Lebendig! Bitte nicht spülen!«, Jugendtheater-
projekt ab 13 Jahre  

Volksmusikensemble 
»Harmonie« 
Tel.: 46 65 64 41 (Frau Teichert) 
DONNERSTAGS 18.00 BIS 19.30 UHR 
Proben im Nachbarschaftsverein Miteinander 
Wohnen und Leben e. V., Alte Salzstraße 104

Grünauer Frauenchor  
Leipzig e. V. 
E-Mail: gruenauerchor@web.de 
Mobil:  01 78 / 4 06 10 58 (K. Bachstein) 
DONNERSTAGS 17.30 UHR 
Chorprobe im Robert-Koch-Park, Haus 4, Nikolai-
Rumjanzew-Straße 100 
 

TSV Leipzig 76 e.V. 
Stuttgarter Allee 22, Tel.: 4 21 78 74 
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
Fr. 10.00-12.00 Uhr 
Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Kinderturnen (bis 10 Jahre)  
Volleyball, Badminton, Tanzen, Rhythmische 
Sportgymnastik sowie Gesundheits- und Reha-
sport 

Gesund durch Bewegung  
im Matchball-Sportcenter,  
Lützner Straße 175, 3. Etage,  
Tel.: 9 46 95 44 
regelmäßige Rückenfitness-Kurse  
mit und ohne Reha-Verordnung: 
montags 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
dienstags 09.30 Uhr und 10.30 Uhr 
mittwochs 10.00 Uhr 
donnerstags 09.00 Uhr, 10.00 Uhr, 11.00 Uhr 

und 19.00 Uhr 
freitags 09.30 Uhr, 10.30 Uhr u. 19.00 Uhr 

 

Redaktionsschluss für den Veranstal-
tungskalender »Grün-As« 8/2025 ist 
der 21. Juli.
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BACK TO 
THE BE AT
BACK TO 
THE BE AT

Eintritt frei!

ab 11:30 Uhr

Brünner Straße 12

Leipzig-Grünau

VEREINSMEILE

Spaß mit LOS LACHOS

24. Haus- & Hof-Fest

30.08.2025 

Brünner Str. 12 | 04209 Leipzig | www.wg-lipsia.de
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LEBEN IN GRÜNAU

Die coolen Sounds der 90er Jahre, 
stylische Outfits und Songs, die bis 
heute Ohrwürmer sind – auf 
ihrem bereits 24. Haus & Hoffest 
feierte die WG »Lipsia« das Jahr-
zehnt in allen Facetten von Dance-
floor und Aerobic. Die Wohnungs-
genossenschaft »Lipsia »EG feiert 
mit ihren Mitgliedern und macht 
den Hof der Geschäftsstelle zur 
Partyzone. 

Nach der großen Party zum  
70. Jubiläum im vergangenen Jahr, 
die tausende Gäste erneut begeis-
terte, geht die Reise in diesem Jahr 
zurück in ein Jahrzehnt, das nicht 
weniger spannend war, als die Zeit 
der Genossenschaftsgründung. 
Nach der Wende und den damit 
einhergehenden Umbrüchen stan-
den die Menschen, aber auch die 
Genossenschaften, erneut vor  
großen Herausforderungen. Aber 
es war auch die Zeit einer ganz 
neuen, nie erlebten Freiheit, die 
sich in zahllosen Partys und junger, 
frischer Musik manifestierte.  

Den Geist dieser Epoche brin-
gen die NEW HORNETS auf die 
Bühne im großen Festzelt auf dem 
Gelände der Geschäftsstelle –  
»I like to move it.« Steht dabei bei-
spielhaft für die neu gewonnene 
Lebensfreude und Aufbruchstim-
mung. 

Bewegen kann man sich aber 
auch abseits der Bühne. Unter 
mehr oder minder fachkundigen, 
aber immer unterhaltsamen Anlei-
tung sorgt das Team von »LOS  
LACHOS« für echte Aerobic-
Moves und besticht durch authen-
tische Outfits – natürlich vorzugs-
weise in Türkis und Pink.  

Mit dabei sind zudem zahlreiche 
Vereine und Initiativen aus Grünau 
und ganz Leipzig, die zeigen, wie 
vielfältig und bunt das ehrenamtli-
che Engagement im Stadtteil und 
Stadt bis heute sind.  

Eingeladen zur großen Party sind 
wieder alle Mitglieder der Genos-
senschaften »Lipsia« und »Elster -
aue«, aber auch alle, die sich für  
genossenschaftliches Leben inte-
ressieren oder einfach nur feiern 
wollen.  

Neben dem überdachtem Ver-
anstaltungszelt und dem Nachbar-
schaftscafé erwartet die Gäste wie-
der eine Menge an Spiel- und 
Spaßmöglichkeiten sowie natürlich 
das Maskottchen »Lipsi«.   

Die Party steigt am Samstag, den 
30. August auf dem Gelände der 
Geschäftsstelle in der Brünner 
Straße 12. Los geht’s um 11.30 
Uhr, der Schlussakkord der New 
Hornets erklingt 18 Uhr.  

.  Info: WG Lipsia

Back to the beat  
24. Haus & Hoffest lässt die 90er wieder aufleben

In Folge des russischen Angriffs-
krieges sind in der Ukraine mittler-
weile über 2500 Gebäude zer-
stört worden. Diese Zahl umfasst 
auch einzigartige Kulturdenkmale, 
die teils unwiederbringlich ver-
loren sind. Andere dagegen konn-
ten bereits wieder rekonstruiert 
werden. Das Leibniz-Institut für 
Geschichte und Kultur des öst-
lichen Europa (GWZO) Leipzig 
widmet sich diesem verlorenen 
oder gefährdeten Kulturerbe in 
der Online-Ausstellung »Destro-
yed Ukrainian Heritage«, die in 
Zusammenarbeit mit dem ukrai-
nischen Kunsthistoriker Dr. Semen 
Shyrochyn entstanden ist. Daraus 
ging eine Wanderausstellung her-
vor, die noch bis zum 25. August 
in der Bibliothek Grünau-Mitte 
Station macht. 

In der Präsentation wird ver-
sucht, eine Vorstellung vom Aus-
maß der Verwüstungen und der 
Bandbreite der beteiligten Ge-
bäude zu vermitteln. Sie konzen-
triert sich bewusst auf eine nüch-
terne Bilanz der Zerstörung. Das 
Leid der betroffenen Menschen 
wird der Vorstellungskraft der Be-
trachtenden überlassen.  

Der Besuch der Ausstellung ist 
kostenfrei  

BIBLIOTHEK 
GRÜNAU-MITTE 

Stuttgarter Allee 15, 04209 Leipzig 

Öffnungszeiten: 
Mo ./ Do. / Fr.: 10 - 13 und 14 - 18 Uhr 
Di.: 10 - 15 Uhr 
Mi.: 14 - 18 Uhr 

Zerstörtes  
ukrainisches Kulturerbe  
Ausstellung in der Bibliothek Grünau-Mitte 

Ende August wird es im Cineplex 
Leipzig musikalisch. Zum Kino-
kränzchen mit Kaffee und Kuchen 
am Mittwoch, 27.8., verkörpert 
Oscarpreisträgerin Angelina Jolie 
die legendäre Opernsängerin 
Maria Callas in dem bewegenden 
Film MARIA über deren letzten 
Tage in Paris. Filmstarts um 14 und 
15 Uhr. 

Am Samstag, 30.8., um 16.30 
Uhr können Fans des Walzer-
königs eine unvergessliche Som-
mernacht voller Musik, Romantik 
und Walzerzauber erleben. In 
»Andre Rieus Maastricht-Konzert 

2025 – eine romantische Walzer-
nacht« verwandelt sich der Vrijthof 
in einen glitzernden Ballsaal und die 
Leinwand lädt zum Tanz ein. Inklu-
sive Sektempfang! 

Rockig wird es am Dienstag, 
2.9., wenn das Cineplex 20 Uhr 
zum »Best Of Cinema« einlädt. 
»Walk the line« (2005) erzählt die 
mitreißende Geschichte von 
Johnny Cash – vom Jungen aus  
Arkansas bis zur Musiklegende,  
getrieben von Ruhm, inneren  
Dämonen und der leidenschaftli-
chen Liebe zu June Carter.  

.  Info: Cineplex

»Kino nach Noten«  
im Cineplex Leipzig  
Romantik, Rock und Operette

WOGETRA.
   Mein Zuhause 

                 in Grünau.

BEI UNS FINDEN SIE:

• gemütliche Wohnungen

• begrünte Innenhöfe mit 
 Spielplätzen 

• ein dichtes Hausmeisternetz 
 für schnelle Reparaturen

• persönliche Ansprechpartner

Telefon: 0341 91830 
Mail: wohnen@wogetra.de

Jetzt informieren unter www.wogetra.de
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Unser Kindergarten ist ein Ort, an 
dem Kinder in einer wertschätzen-
den und natürlichen Umgebung 
aufblühen können – ein Ort, der 
Achtsamkeit lehrt, Naturverbun-
denheit fördert, Inklusion täglich 
lebt und schon die Allerkleinsten in 
unsere offene Gemeinschaft inte-
griert. 

Wir bieten den Kindern die 
Möglichkeit, sich auf unserem 
knapp 5000 Quadratmeter großen 
Gartengelände mit altem Baum-
bestand intensiv mit der Natur zu 
verbinden. In unserer Garten-
AG mit eigenem Anbau erfahren 
sie hautnah, wie Obst, Gemüse 
und Kräuter wachsen und gedei-
hen. Ergänzt wird unser Angebot 
durch regelmäßige Yoga-Einheiten, 
die auf kindgerechte Weise Acht-
samkeit, Körperbeherrschung und 
innere Ruhe vermitteln. Ein beson-
deres Highlight ist unser Schwe-
denkonzept zur aktiven Entspan-
nung und Achtsamkeit. Inspiriert 

von der skandinavischen Päda -
gogik, schaffen wir Räume und  
Rituale, die es den Kindern ermög-
lichen, zur Ruhe zu kommen, ihre 
Gefühle zu regulieren und ihre 
Konzentrationsfähigkeit zu stärken.  

Was uns besonders auszeichnet, 
ist unser tief verwurzeltes Engage-
ment für Inklusion. Wir betreuen 
mit großer Leidenschaft und Fach-
kenntnis teilweise mehrfach behin-
derte Kinder und integrieren sie 
selbstverständlich in unseren Kin-

dergartenalltag. Wir sind fest davon 
überzeugt, dass Vielfalt eine Berei-
cherung für alle ist.  

Um auch schon den Kleinsten 
und ihren Eltern einen sanften Ein-
stieg in unsere Kita-Gemeinschaft 
zu ermöglichen, bieten wir eine 
Krabbelgruppe an. Jeden Mittwoch 
von 9.00 bis 10.30 Uhr treffen sich 
hier die jüngsten Entdecker mit 
ihren Bezugspersonen, um erste 
Kontakte zu knüpfen, spielerisch 
die Welt zu erkunden und sich  

in einer geschützten Umgebung 
wohlzufühlen. 

  

Jetzt Platz sichern! 
Bei uns sind ab sofort wieder Plätze 
in Kita und Krippe sowie in unseren 
heilpädagogischen Gruppen frei! 
Nutzen Sie die Chance auf einen 
liebevollen, naturnahen und inklu-
siven Betreuungsplatz für Ihr Kind. 
Vereinbaren Sie gleich einen Ken-
nenlerntermin und erleben Sie 
selbst, was unsere Kita so einzig-
artig macht. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Auf der Wiese hinter der Kita »Um 
die Welt« drehte sich am 24. Juni 
alles um Teamgeist, Bewegung und 
Gemeinschaft: Beim Grünauer Kita 
Fußballturnier traten sechs Mann-
schaften aus fünf Grünauer Kitas auf 
zwei Kleinfeldern gegeneinander 
an. Das sportliche Fest war nicht 
nur ein Highlight für die Kinder, 
sondern auch ein starkes Beispiel 
für gelungene Kooperation in der 
frühkindlichen Bildung. 

Der Turniertag bot den Kindern 
nicht nur viel Spaß, sondern vor 
allem auch vielfältige Bewegungs-
anreize – ein zentraler Baustein für 
eine gesunde körperliche Entwick-
lung. Fußball fördert neben der  
Koordination auch das Zusam-
menspiel, die Fairness und das Ge-
meinschaftsgefühl – all das war auf 
und neben dem Platz spürbar.  

Nicht jede Kita hatte eine eigene 
Fangemeinde mitgebracht, doch 
die Motivation und der Einsatz der 
kleinen Kicker*innen waren überall 
gleich hoch. Lautstarke Unterstüt-
zung gab es trotzdem – von Erzie-

her*innen, Mitspielenden und frei-
willigen Helfer*innen. 

Wertvoll war die Unterstützung 
durch Schülerinnen der DPFA 
Leipzig, die die Teams begleiteten, 
organisatorisch mitwirkten und als 
vertraute Bezugspersonen zur 
Seite standen. Auch in Sachen  
Organisation setzte das Turnier 
moderne Akzente: Die Spielstände 
konnten online live verfolgt wer-
den, indem ein QR-Code ge-
scannt wurde – ein innovativer 
Service, der besonders gut ankam. 
Für die Pausen hatte jedes Team 
eine eigene Verpflegungskiste, ge-
füllt mit Getränken, gesunden 
Snacks und kleinen Stärkungen. 

Am Ende gab es nur Gewinner: 
Jedes Team erhielt eine Urkunde, 
jedes Kind eine Gummibärenme-
daille – als süße Erinnerung an 
einen bewegten, erfolgreichen Tag. 

Ein großes Dankeschön gilt allen 
beteiligten Kitas, den Helferinnen 
der DPFA, den Schiedsrichtern und 
dem Team der Kita »Um die Welt« 
für die Organisation. 

Freie Plätze in Kita Schönauer Ring 

Ganzheitliche Entwicklung  
in Natur und Gemeinschaft   

KITA  
SCHÖNAUER RING 

Schönauer Ring 23 
04205 Leipzig 
Tel.: 0341-4219410 
Kontakt:  
julia.fichtner@ifb-stiftung.de 

Fußballturnier der Kita  
»Um die Welt« begeistert WOHNUNGEN FÜR

ENTDECKER

kostenlose Servicenummer: 

0800 94 86 482

wg-unitas.de
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Programm August   
Änderungen vorbehalten 
 

2. August, 15 Uhr 
Zur Kleinen Kneipe, Alte Salzstraße 60 

Ooch zwanschfiemfun-
zwanzsch is dr Saggse indn 
Fährichen!! 
Nun ist es wirklich schon eine gute Tradition, wenn 
Klaus Petermann zum Grünauer Kultursommer in 
der Gaststätte »Zur Kleinen Kneipe« auftritt. 
Im Gepäck hat er die schon gut bekannten Texte 
von Lene Voigt, aber auch einige wunderschöne 
Überraschungen, denn immer noch gibt es neu-
entdeckte Dichtkunst unsere Lene zu hören. 
16,50 EUR (inkl. Gaffee un Guchn) 
Klaus Petermann 
 

4. & 5. August, 14 bis 18 Uhr 
Wilde 11 

Workshop Zirkus 

Die Wilde11 lädt zusammen mit den Zirkuspäda-
gog*innen von Zirkomania zu einem zweitägigen 
Zirkuskurs á 4 Stunden in ihre Räumlichkeiten in 
der Selliner Straße 11. Hast du Lust die faszinie-
rende Zirkuswelt zu entdecken? Hier wird die 
Wilde 11 zur Manege und du kannst dich ein 
wenig ausprobieren, Bälle und Tücher fliegen las-
sen, Teller durch die Luft wirbeln, oder aber du 
übst dich im Balancieren, bewegst dich auf rollen-

den Kugeln fort oder baust eine ganz eigene Men-
schenpyramide. Es gibt viel zu entdecken! Es sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. Anmeldung er-
wünscht. 
kostenlos 
Wilde 11 sowie Zirkomania 
 

8. August, 14 Uhr 
Seniorentreff Grünau, Kolpingweg 1 

Kurzkrimis am laufenden Band 
Heimtückische Verbrechen, mysteriöse Orte,  
clevere Täter und bodenlose Abgründe erwarten 
Sie und werden Ihnen wohlige Schauer über den 
Rücken jagen oder ein Schmunzeln entlocken.  
Verbrechen kann auch komisch sein – es ist alles 
eine Frage des richtigen Motivs. 
Autorinnen: Sylke Tannhäuser & Ethel Scheffler 
frei 
»FürWort« e.V. Verein für Mitteldeutsche Literatur 
 

8. August, 21 Uhr 
Alte Salzstraße 185, an der Pauluskirche 

Open Air Kino:  
»Hectors Reise« 
frei 
LFD - Fachstelle für Medien und Bildung e. V.  
 

9. August, 10.30 Uhr 
Abfahrt am Allee-Center, Haltestelle Bus 66 
(Offenburger Str.) 

»Kultur & Natur« –  
Busrundfahrt Grünau 
Unser Stadtteil feiert im kommenden Jahr 40 Jahre 
Grundsteinlegung und hat eine bewegte Entwick-
lung hinter sich. Einst neu – dann ungeliebt – 
rückgebaut – umgebaut – und jetzt wird neu ge-
baut. »Kultur & Natur« ist das diesjährige Thema 
der moderierten Busrundfahrt.  
Anmeldung erforderlich unter Telefon: 0341/ 
47 84 90 11,  gelbegalaxie@grandcityproperty.de 
kostenlos / Anmeldung erforderlich 
Grünauer Bürgerverein e. V.,  
Grandcityproperty

9. August, 13 Uhr 
Kinder- und Jugendtreff Grünau e. V. 

Sommerfest  
Freu dich auf ein vielfältiges Programm, das für 
alle Altersgruppen etwas zu bieten hat. Die Ver-
anstaltung steht ganz im Zeichen von Inklusion 
und Gemeinschaft – ein Tag voller Unterhaltung 
und Begegnungen wartet auf dich. Bring deine 
Freunde mit und genießt gemeinsam die tolle  
Atmosphäre! 
frei 
KIJU Grünau 
 

12. August, 14 Uhr 
PEP Center Leipzig Grünau, Kulturraum an 
der Haltestelle 

Literatur Treff im PEP  
»EisbärenSommer« – Gastgeberin Silke Heinig 
nimmt Sie mit in ihre Kindheit in Leipzig, zeigt 
Kindheitserinnerungen und erzählt Familien- 
Geheimnisse. 
frei 
Literatur Treff Grünau 

 

12. & 13. August, 15.30 Uhr  
Völkerfreundschaft, Stuttgarter Allee 9 

Grünauton 
Was bewegt die Menschen in Grünau? Was ist vor 
Ort los? In diesem Workshop werden Sie zu Jour-
nalist*innen und lernen, spannende Themen für 
eigene Radiosendungen zu finden sowie Inter-
views vorzubereiten und zu führen. Sie können 
Ihre Lieblingsmusik einbringen, und zusammen 
mit den Interviews produzieren wir eine Radiosen-
dung, die auf Radio Blau ausgestrahlt wird. 
kostenlos 
Radio-Verein Leipzig e. V.

13. August, 15 Uhr 
CINEPLEX im Allee-Center Leipzig 

Urlaub ohne Koffer: Azoren – 
Sehnsuchtsinseln für Entdecker 
Mitten im Atlantik liegt die Inselgruppe der Azo-
ren, eine windumtoste Idylle, aus dem Meer ge-
boren. Der einsamste, abgelegenste Punkt Euro-
pas, ein extremer Außenposten, ein Archipel für 
Individualisten, Wanderer, Surfer, Segler und Ent-
decker. 
VVK: 9,50 EUR 
Cineplex 
 

14. bis 17. August 
Schönauer Park 

Buntes Familienprogramm 
zum Schönauer Parkfest 
siehe Seiten 6 und 7 
 

16. August, 16 Uhr 
Kirche Schönau, Schönauer Straße 245 

»Kirsten singt die Knef” 
Chansons und Texte von Hildegard Knef mit  
Kirsten Janowski (voc) und Michael Hinze (Klavier). 
frei 
Ev.-Luth. Pauluskirchgemeinde, Leipzig, Kulturamt 
 

17. August, 16 Uhr 
Kirche Schönau, Schönauer Straße 245 

»Flora Incognita« 
Blockflöte: Lucas Biegel (Salzburg), Cembalo:  
Michaela Hasselt (Leipzig) 
frei 
Ev.-Luth. Pauluskirchgemeinde, Stadt Leipzig, Kul-
turamt 
 

19. August, 17 Uhr 
Alfred-Frank-Hain 

BGL Nachbarschaftsstunde  
im WK 7 
Narrateau, die Gauklershow – Mitmachzirkus / 
Zauberei 
frei 
BGL & BGL Nachbarschaftsverein / Frau Frötschner 
 

22. August, 18 Uhr 
Caritas Familienzentrum, Bauspielplatz 

Konzert der Band  
Herje Mine Balkan Leipzig 
Die Leipziger Band hat sich der Balkanmusik ver-
schrieben. Die Doppelpreisträger des 31. Folk- 
Herbst-Festivals 2024 sind nun endlich bei uns in 
Grünau! Fünf Musikerinnen aus Polen, Israel,  
Venezuela und Deutschland wecken in euch heute 
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Eine romantische Walzer-Nacht!

Samstag, 30. August, 16:30 Uhr
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die Sehnsucht nach der Ferne und bringen euch 
auf dem Bauspielplatz zum Tanzen. 
frei 
Caritas 
 

24. August, 11 Uhr 
Treffpunkt Haltestelle Parkallee 

Gehen und Hören – literarisch- 
musikalischer Spaziergang 
Landschaftsinseln, Prosaminiaturen und selbst-
gebaute Instrumente – ein literarisch-musikalischer 
Spaziergang mit dem Leipziger Autor Jörg Jacob 
(u. a. Seume-Preisträger 2023) und der Musikerin 
und Klangkünstlerin Maria Schüritz (u. a. Preisträ-
gerin Popmusik in Sachsen 2024). 
kostenlos 
Jörg Jacob & Maria Schüritz 
 

26. bis 29. August, 9 Uhr 
OFT Völkerfreundschaft, Stuttgarter Allee 9 

Mitmach Spiel Raum 

Zum dritten Mal lädt »Holz und Spiele« alle Men-
schen in Grünau zum gemeinsamen Spielen in die 
Völkerfreundschaft ein. An vier Tagen, täglich von 
9 bis 18 Uhr, stehen über 30 Geschicklichkeits- 
und Strategiespiele bereit, damit sich junge und 
alte Spieler und Spielerinnen begegnen können. 
Die einfachen Regeln der Spiele laden sofort zur 
aktiven Teilnahme ein. Mit diesem Angebot 
möchte »Holz und Spiele« Menschen ermutigen 
mit anderen zusammen zu kommen und mit die-
sen zu interagieren. 
Gleichzeitig bieten die Spiele die Möglichkeit sich 
selbst auszuprobieren und jede Menge Spaß zu 
haben. 
kostenlos 
Dirk Hoffmann, »Holz und Spiele« 

 

27. August, 14 Uhr 
CINEPLEX im Allee-Center Leipzig 

Kinokränzchen: »Maria« 
Paris in den 1970ern: Maria Callas, die berühm-
teste Opernsängerin der Welt, hat sich nach ruhm-
reichen Tagen auf den Opernbühnen der Welt zu-
rückgezogen und sucht erfolglos nach ihrer 
verlorenen Stimme. Als Callas Oscarpreisträgerin 
Angelina Jolie! 
VVK: 5,- EUR (zzgl. 1,75 EUR für Kaffee & Kuchen) 
Cineplex 

28. August 
Möblierte Wohnung mit Installation  
Adresse und buchbare Zeitslots werden noch 
bekannt gegeben! 

#mysharedspace 
Informationen, Zeiten und Tickets unter 
www.westfluegel.de, Dauer zirka 40 Minuten  
#mysharedspace ist eine begehbare Rauminstal-
lation. Besucher*innen sind eingeladen, sich je-
weils alleine durch eine verlassene Wohnung einer 
Ihnen unbekannten, nicht anwesenden Person in 
Leipzig- Grünau zu bewegen.  
Idee, Bühne, Figuren, Spiel: Larissa Jenne  
Weitere Vorstellungen 29. bis 31.08. 
Figurentheaterzentrum Westflügel Leipzig 
 

29. August, 18 Uhr 
OFT Völkerfreundschaft, Stuttgarter Allee 9 

Eröffnungskonzert - 
Leipziger Tastentage 2025 
Die Leipziger Tastentage sind ein außergewöhnli-
ches Musik-Festival und findet statt vom 29.08.  
bis 14.09. Weitere Informationen folgen. 
KOMM-Haus 
 

29. August, 16 Uhr 
Schönauer Park. Details noch unklar. 

be,coming tree – Workshop 
Workshop zur Performance be.coming tree 
(30.08.2025) von und mit dem Kollektiv 
BAUM. Draußen tanzen und die Natur mit allen 

Sinnen erleben. Dabei bringen wir die Umgebung 
mit uns in den Austausch. Wir freuen uns darauf 
mit euch unter Bäumen zu tanzen! 
Kollektiv BAUM (Nina Püschel + Lisa Lotte Giebel) 
kostenlos 
 

30. August, 17 Uhr 
Schönauer Park 
Genaue Route steht noch nicht fest. Wir brauchen 
keinen klassischen Bühnenaufbau und keine Technik 

be.coming tree –  
Performativer Rundgang 
Ein Performativer Rundgang des Kollektiv BAUM. 
Zwei Tänzerinnen bewegen sich von Baum zu Baum, 
während das Publikum sie begleitet und so den 
Schönauer Park aus einer neuen Perspektive erlebt. 
Dabei werden Bäume zu Protagonisten und ihre 
Eigenarten zum Mittelpunkt. 
kostenlos 
Kollektiv BAUM (Lisa Lotte Giebel & Nina Püschel) 
 

30. August, 11.30 Uhr 
Hofgelände der Lipsia eG 

24. Haus- & Hoffest  
»Back to the Beat« 
Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise in die  
90er-Jahre: Die Leipziger Coverband THE NEW  
HORNETS entführt in eine Welt glitzernder  
Diskokugeln und lässt die legendäre Musik dieses 

Jahrzehnts wieder auferstehen. Die Vereinsmeile 
bietet außerdem regionalen Vereinen und Part-
nern die Möglichkeit, ihre Angebote einem breiten 
Publikum zu präsentieren. 
kostenlos 
Wohnungsgenossenschaft »Lipsia« eG 
 

31. August, 15 Uhr 
HEIZHAUS Skatepark und Außengelände 

CONCRETE JAM - Rock Edition 
Rock Edition Rock'n'Roll in Grünau 
Dein kostenloses Rock Open Air auf dem Skate-
park am HEIZHAUS. Es wird wieder gerockt. Ganz 
nach dem Motto »Rock'n'Roll« bringen wir den 
Skatepark in Grünau zum Beben. 
frei 
Die HEIZHAUS gGmbH mit einer projektübergrei-
fenden Veranstaltung aus Jugendkulturarbeit,  
Offene Kinder- und Jugendhilfe
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Herje Mine Balkan Leipzig

be.comming tree

BESTATTUNGSINSTITUT 
TRAUERBEISTAND IN GRÜNAU 

Kiewer Straße 3 /  Ratzelbogen 
04209 Leipzig 

☎ 24-Stunden-Telefon: 
03 41 - 412 95 95

Geschäftszeiten:  Mo. - Fr.  9 - 16 Uhr 

E-Mail: bestattungsinstitut-gruenau@gmx.de
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Weil der Robert-Koch-Park im 
Sommer einer der schönsten Orte 
in Grünau ist, um niveauvolle Kul-
tur zu erleben, freuen sich jedes 
Jahr viele Grünauer auf das Format 
unter dem Titel »Kultur im Schloss-
park«. Auch wenn das Parkschloss 
bis auf absehbare Zeit wegen der 
Bauarbeiten nicht verfügbar ist, 
haben die Macher vom KOMM-
Haus in diesem Jahr gezeigt, dass 
es mit dem Haus 4 und seinem 
Garten noch andere tolle Ort im 
Park gibt.  Über drei Wochen ver-
teilt wurde im Juli den Grünauern 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten – mit viel Musik, 
aber auch Werkel- und Mitmach-
angeboten für Kinder und Erwach-
sene. 

Am ersten Wochenende gab es 
perfektes Wetter, so dass der mu-
sikalische Weinabend schnell aus-
verkauft war. Die Gäste genossen 
bei »Viva Espana« im warmen 
Abendlicht spanische Weine und 
leckere Snacks zu entspannter spa-
nischer Live-Musik des Duos  
»Sol y Sombra«. Ein perfekter 
Kurzurlaub! Das Wetter sorgte 
auch dafür, dass der beliebte Ope-
retten-Nachmittag wie in früheren 

Jahren wieder zirka 80 Gäste anzog. 
Auch in diesem Jahr ließen der 
Tenor Alexander Voigt und seine 
musikalischen Gäste mit viel Spiel-
freude und einer Schippe Ironie  
die Zuschauer in Erinnerungen an 
die große Zeit dieser Kunstform 
schwelgen. Gäste von außerhalb, 
die den Robert-Koch-Park nicht 
kannten, waren hellauf begeistert 
und scheuten keine Vergleiche zu 
klassischen Wohlfühl-Oasen im 
»alten Leipzig«, wie in Gohlis oder 
dem Waldstraßenviertel. 

Die Wetter-Umstände tragen 
bei OpenAir-Veranstaltungen er-

heblich zum Erfolg bei. Nach dem 
sehr warmen und trockenen Juni 
zeigte sich der Juli danach nämlich 
recht wechselhaft. Am zweiten 
Wochenende sorgte der samstäg-
liche Dauerregen leider dafür, dass 
das geplante Familienfest ganz aus-
fallen musste.  

Für den Sonntag sorgten die 
Veranstalter für trockene Füße und 
wichen kurzfristig in die nahegele-
gene Völkerfreundschaft aus. Hier 
plauderten die DDR-Stars Uwe 
Jensen und Ingrid Raack mit  
Moderator Siggi Trzoß über alte 
Zeiten im Schlager-Business und 

gaben ein paar ihrer Hits zum 
Besten. Den zahlreichen Gästen 
hat’s gefallen, obwohl auch diese 
Veranstaltung herrlich in die lau-
schige Atmosphäre des Robert-
Koch-Parks gepasst hätte. Leider 
verfügt das Gartenhaus nicht über 
ausreichend große Räume, um 
größere Veranstaltungen durch-
zuführen.  

Ein Dank geht an dieser Stelle 
noch einmal an die Damen vom 
KOMM e. V., die die Veranstaltung 
mit selbst gebackenem Kuchen und 
Gastroservice noch schöner ge-
macht haben. Bleibt zu hoffen, dass 
das Parkschloss bald wieder die 
Türen öffnet – oder es in der Zwi-
schenzeit eine andere Möglichkeit 
bei Regenwetter im Park gibt.   

KULTUR IN GRÜNAU

Trotz wechselhaften Wetters: 

Gute Stimmung bei Kultur im Schlosspark

»Kultur im Schlosspark«  
wurde maßgeblich finanziert von der  

und mit Unterstützung der Leipziger 
Wohnungs- und Baugesellschaft mbH 

durchgeführt.

Briefe an die Redaktion

Hallo,  
liebes Grün-As Team, 

der Grünauer Kultursommer ist ge-
startet und es ist gar nicht so ein-
fach, unter den zahlreichen Ver-
anstaltungen etwas Passendes zu 
finden. 

Gestern, am 06.07.2025 war 
allerdings genau das Richtige für 
alle Operettenfreunde dabei, denn 
es ging zur »Operette sich wer kann« 
in den Robert Koch Schlosspark.  
Was dort bei bestem Sommerwetter 
und herrlicher Kulisse, dem schönen 
Sommerhaus, für wenig Eintritt ge-
boten wurde, war für alle Zuhörer 
ein absoluter Genuß. 

Ich bedanke mich, auch im 
Namen meiner vielen Bekannten 
beim Team des Kommhauses für 

die Auswahl der Künstler und allen 
anderen Beteiligten rundherum für 
das gute Gelingen. 

.  Beate Bühner 
W W W. C I N E P L E X . D E / L E I P Z I G

KINOKRÄNZCHEN
Kaffee und Kuchen ab 13:30 Uhr AB
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Mittwoch, 27. August
14:00 & 15:00 Uhr

Baugenossenschaft Leipzig eG 

GEMEINSAM. SICHER. WOHNEN.                                  
www.bgl.de 

Wohnungsgenossenschaft »Lipsia« eG                 www.wg-lipsia.de

Vereinigte Leipziger Wohnungsgenossenschaft eG 

Die »GUTE ADRESSE«.                                           
www.vlw-eg.de



15   
»Grün-As«-Rätselspaß
Waagerecht: 1 das Lachende Raubtier Afrikas,  
6 plakatartiges, großformatiges Bild, 11 Jagdtasche, 
12 offener Sportwagen, Cabrio, 14 russischer Fluss 
in Westsibirien, 15 der westlichste Bezirk von  
Toronto, 16 italienischer Fluss, Nebenfluss des Arno, 
18 mexikanisches Dorf und archäologische Fund-
stätte in Yucatán, 19 Oberseite des Fußes, 20 Aus-
strahlung des menschlichen Körpers, 21 jüdischer 
deutscher Maler und Grafiker (1847-1935),  
24 deutsche Spielkarte, Bube, 26 österreichischer 
Operettenkomponist (1870-1948), 28 griechische 
Göttin des Unheils und der Verblendung, 29 Staat 
auf der Arabischen Halbinsel, 32 britisch-US-ame-
rikanischer Audiologe, Erfinder (Telefon), Groß-
unternehmer (1847-1922), 34 männliches Pronom, 
35 chemisches Symbol für Molybdän, 36 antike 
griechische Erzählung von Homer, 37 letzte Oper 
des französischen Komponisten Halevy, 40 franzö-
sische Gemeinde in Südfrankreich, Region Okzita-
nien, 41 asiatische Brotsorte, Beilage heißer Spei-
sen, 42 Weltraum, All, 44 Flächenmaßeinheit,  
45 tierisches Eingeweidefett, 46 Land in Mesopo-
tamien und Südbabylon, 48 weibliche Figur aus  
»La Boheme«, 50 poetisch für Adler, 51 Organ der 
Mundhöhle, 53 unbesetzt, offen, 54 Großstadt in 
Südrussland am Don 
Senkrecht: 1 roter Blutfarbstoff, 2 Stadt in Süd-
schweden, Provinz Skane län, 3 Weltalter, Einigkeit, 
4 Hauptstadt der Region Kurdistan im Irak, 5 euro-
päisches Ölbaumgewächs, 6 ein Baumwollgewebe, 
7 feierliches Gedicht, 8 chemisches Symbol für 
Selen, 9 Bohrer zum Öffnen der Schädeldecke,  
10 Stadt in Frankreich, Departement Loire, 13 Fluss 
in Italien, 17 Inse lort auf Sylt, Ortsteil der Gemeinde 
Sylt, 19 Schiffskoch, 22 ungarischer männlicher Vor-
name, 23 griechische Muse der komischen Dich-
tung und Unterhaltung, 25 französischer impres-
sionistischer Maler (1841-1919), 27 ein Weltmeer, 
Ozean, 30 niederländischer Universalgelehrter  
und Humanist (ca. 1467-1536), 31 Exportverbot,  
33 Steigerungsform des Adjektivs, absoluter Super-
lativ, 37 Fluss in Polen, Mündungsarm der Wisla, 
38 chemisches Symbol für Osmium, 39 Fluss zur 
Nordsee im Nordwesten Deutschlands, 42 Lehns-, 
Stammesverband, Gruppe von Personen, 43 grie-
chischer Anisschnaps, 47 eine deutsche Vorsilbe,  
49 Fluss in Vietnam und Laos, 52 Abkürzung für 
Einwohnerwert

Das Lösungswort schicken Sie bitte bis zum   
18. August 2025 an: »Grün-As«, Binzer Straße 1, 
04207 Leipzig, oder per E-Mail an: redaktion@ 
gruen-as.de (bitte Wohnanschrift vermerken). 
Unter allen Einsendern verlosen wir attraktive Preise. 
Auflösung aus Heft 7/2025: Das Lösungswort lautete 
»Vermoegen«. 

Einen Gutschein für das Matchball Sportcenter erhält  
Ulrike Grüning aus der Breisgaustraße. Über den Gut-
schein der Bärenapotheke darf sich Helmut Geppert aus 
der Selliner Straße freuen. Der Kinogutschein für das  
Cineplex in Grünau geht an Konrad Hartmann in die  
Miltitzer Allee. 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinner*innen!

Grün-As 8/2025
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Lospreis 3 €. Es gilt der Gewinnplan 15. Chance auf den Höchstgewinn 1 : 330.000. Vollständiger Einsatzverlust möglich. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Verantwortungsbewusst 
spielen. Glücksspiel kann süchtig machen! Nähere Informationen unter: 0800 1372700 (kostenlos und anonym), www.check-dein-spiel.de und www.sachsenlotto.de.

Lizenzierter Glücksspielanbieter (Whitelist GGL).

.de
2. Gewinnchance 
für alle Rubbellose

NEU



Top-AngeboteTop-Angebote

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt, Ihre Ärztin oder in Ihrer Apotheke. Für oral oder 
rektal anzuwendende, nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel zur Anwendung bei Schmerzen und Fieber mit den Wirkstoffen Acetyl-
salicylsäure, Diclofenac, Ibuprofen, Naproxen, Paracetamol und Phenazon gilt: „Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht 
länger anwenden als in der Packungsbeilage angegeben!“
*unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. ** unser üblicher Apothekenverkaufspreis. Prozentuale Preisersparnis gerundet auf 
Rabattstufen. Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.. Stand 08.07.2025. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Preisänderungen vorbehalten. Alle 
Preise in dieser Anzeige können nicht noch einmal herabgesetzt werden. Abbildungen können vom Original abweichen. Irrtümer vorbe-
halten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Bären Apotheke Leipzig, Inhaber: Thomas Neitemeier e.Kfm.

Angebote sind gültig:

01.08. - 31.0801.08. - 31.08..20252025

Sie sparen* 5,50  EUR

30 ml
Flüssigkeit

24,24,4949
EUR

29,99 UVP

Preis je 1Ltr. 816,33 EUR20%
Sie sparen:*

RestaxilRestaxil®® 
flüssigflüssig

GUTSCHEINGUTSCHEIN 
Gültig vom 01.08.-31.08.25

1 Gutschein pro Person. So lange der Vorrat reicht.

Kalt- & Warm-Kalt- & Warm-
                          kompresse                          kompresse

0,99
EUR

1 Stück1 Stück

Sie sparen** 6,50  EUR35%
Sie sparen:**

13,49
EUR

19,99 AVP

Diclox forteDiclox forte
100 g
Gel

Preis je 1 Ltr. 134,90 EUR   Preis je 1 Ltr. 134,90 EUR   

Sie sparen** 2,91  EUR

20 Stück
Filmtabletten EUR3,3,9999

6,90 AVP

40%
Sie sparen:**

IBUIBU--ratiopharmratiopharm
®

400 mg akut400 mg akut

Sie sparen* 3,30  EUR35%
Sie sparen: *

LopediumLopedium®® 
akut lingual akut lingual 22mgmg

6,49
EUR

9,79 AVP

10 Stück
Schmelztabletten

Sie sparen** 4,81 EUR

20 Stück
Kapseln

9,9,9999
EUR

14,80 AVP

35%
Sie sparen:**

GeloMyrtol®
forte

Sie sparen* 2,91  EUR35%
Sie sparen:*

Hylo-VisionHylo-Vision®  ®  

HDHD 15ml
Ampullen

4,99
EUR

7,90 UVP

Preis je 1Ltr. 332,67

Sie sparen** 2,00  EUR

30ml
Lösung

8,49
EUR

10,49 AVP

20%
Sie sparen:**

Dr. Theiss Dr. Theiss 
MelatoninMelatonin
Einschlaf-SprayEinschlaf-Spray

Preis je 1 Ltr. 283,00 EURPreis je 1 Ltr. 283,00 EUR

Sie sparen** 1,98  EUR

100 Stück
Tabletten

   3,99
EUR

5,97 AVP

35%
Sie sparen:**

ASS-ASS-ratiopharmratiopharm
® 

PROTECTPROTECT
100 mg100 mg

Sie sparen** 1,92  EUR

2 g
Creme 3,49

EUR

5,41  AVP

35%
Sie sparen:**

Aciclovir - ratiopharm®

Preis je 1 kg. 1.745,00 EUR

Sie sparen* 2,00  EUR

4ml Öl

Preis je 1 Ltr. 1.997,50 EUR 

Olivenöl Olivenöl 
Lippenöl oder
Lippenöl rosy 
glowglow

20%
Sie sparen:*

9,99 UVP

7,99
EUR

Sie sparen** 4,49  EUR

SynofenSynofen® 505000mmg/g/202000mgmg

40%
Sie sparen:*

6,49
EUR

10,98 AVP

20 Stück
Filmtabletten


